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D ie Entwicklungen der Mayr-Melnhof Holz-
Gruppe erfordern eine einheitliche Soft-

ware-Lösung. „Um unsere Abläufe zu optimieren 
und auch dem ständigen Expansionskurs zu ent-
sprechen, mussten wir diverse Systeme zusam-
menführen“, erklärt der Leiter Organisation und IT 
Prokurist  Alfred Wohlmuther. „Mein Grundgedan-
ke war immer, dass ein ERP-System die Hauptbe-
reiche vom Rundholz im Sägewerk bis zu den Fer-
tigprodukten in der Weiterverarbeitung, wie BSH 
und BSP, abdecken muss.“

Bisher arbeitete man bei den Sägewerken in 
Leoben und Paskov/CZ mit verschiedenen Sys-
temen. Nebenbei wurden einige Schritte auch in 
Excel oder Access durchgeführt. 

Partnerauswahl

„Bei der Auswahl eines geeigneten Softwarepart-
ners für alle MM-Standorte wurde ein Unterneh-

men gesucht, das sämtliche Bereiche abdeckt“, 
erinnert sich Wohlmuther. Dies sind etwa Rund-
holz-Einkauf, Produktionsplanung, Lagerabwick-
lung und Logistik sowie Auftragsverwaltung und 
Fakturierung.

Nach einer eingehenden Marktanalyse ent-
schied man sich für den Softwarehersteller Tim-
berTec, Eutin/DE. Das Unternehmen kann die gan-
ze genannte Palette abdecken. 

Verschiedene Module

Der Datenaustausch im System folgt dem Mate-
rialfl uss durch die Module Einkauf sowie Lager, 
Versand und Abrechnung. 

„Beim Rundholz erledigt TimberTec die kom-
plette Abwicklung. Beginnend beim Schlussschein 
für die Holzlieferungen mit der Preisfi xierung für 
Fracht und Schlägerung und im Werk weiter mit 
der Erfassung bis zur Abrechnung und Polterver-

waltung“, schildert 
Wohlmuther. 

Das Modul Produk-
tionsplanung umfasst 
vom Leimholz – BSH 
und BSP – beginnend, 
die Säge sowie die 
optimale Planung der 
S c h n i t t h o l z -Tro c k-
nung. Alle Komponen-
ten sind eng mit den 
Beständen gekoppelt. 
Eine integrierte Pro-
gnose, etwa für die 
erwarteten Rundholz-
mengen, lässt auch 

die Zukunft aktiv planen. Im Mittelpunkt stehen 
das Lager- und Auftragswesen. Alle Aufträge wer-
den im System erfasst und mittels Versandorder 
eingeplant. Eine dynamische, dem Zahlungsver-
halten angepasste Kreditprüfung sichert die Aus-
lieferung bis in die letzte Minute, heißt es. Die Ver-
ladung ist mit Staplerterminals ausgestattet, hier 
werden die verladenen Pakete zurückgemeldet. 
Auf dieser Basis erfolgt die Lieferscheinschreibung 
nahezu auf Knopfdruck. Faktura und Maklergut-
schriften basieren auf gepfl egten Daten und wer-
den im Sammellauf erstellt. 

„Ein umfassendes Modul, welches wir bei Mayr-
Melnhof installierten, ist für Logistik“, erläutert DI 
(FH)  Frank Ridder, Projektverantwortlicher und 
TimberTec-Vorstand. „Mit der Software wickelt 
man etwa die Tourenplanung für den Transport 

 DATEN & FAKTEN

MAYRMELNHOF HOLZ 

Gründung: 1850

Vorstand: Mag. Josef Dringel,
Mag. Alfred Jechart,
Ing. Anton de Menech

Standorte: Amstetten, Domat-Ems/
CH, Efi movskij/ RU (im 
Aufbau), Eppingen/Richen/
DE, Frankenmarkt, Gaishorn, 
Kalwang, Leoben, Paskov/CZ, 
Reuthe, Syktivkar/RU (Neu-
bau möglich)

Mitarbeiter: 1900

Umsatzvolumen: >600 Mio. €/J

Produkte: 2,4 Mio. m/J (Plan Schnitt-
holz 2008); 325.000 m³/J 
(Plan BSH 2008) 

TIMBERTEC 

Mitarbeiter: 43

Vorstand: DI (FH) Andreas Boll, 
DI (FH) Frank Ridder

Standorte: Eutin/DE (Vertrieb, Entwick-
lung und Verwaltung)
Service: Waldkirch/DE, Neu-
burg/DE, Halle/DE, Villach

Produkte: Warenwirtschaft, Rund-
holzeinkauf, BSH und KVH, 
Arbeitsvorbereitung, Säge, 
PPS, Schnittbildoptimierung, 
Rechnungswesen, Sonder-
programmierung
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Vom Verladestapler rückgemeldete Pakete werden geplanten Versandorder-

Mengen gegenüber gestellt und in Lieferschein gebucht

Touren- und Verladeplanung mit Speditionsaufträgen: Flexibles Timber-

Commerce unterstützt 16:9-Bildschirme ebenso wie die 4:3-Darstellung 

Infoboard-Verkaufsauftragsverwaltung: Übersicht zur Kontrakterfüllung

MAYRMELNHOF HOLZ

 Neues Netzwerk
Softwarelösung für Säge und Weiterverarbeiter

 Mayr-Melnhof Holz hat ein Software-System von  TimberTec eingeführt. Dieses 
wickelt alle EDV-Prozesse – von der Beschaff ung über die Produktionsplanung bis 
Logistik und Abrechnung – in einem System ab.
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der Fertigware, Kunden- und Vertreteravise und 
die Ladungsbestellung ab.“ Die Frächterauswahl 
nach Punktesystem wird vom System unterstützt, 
hier werden hinterlegte Frachtpreistabellen be-
rücksichtigt. 

Standorte schrittweise umgestellt

Nachdem bereits seit Jahren im Sägewerk Paskov 
im Rundholzeinkauf mit dem System gearbeitet 
wird, war dieses auch in Leoben der erste Schritt. 
„Seit August 2007 rechnen wir nur noch über Tim-
berTec ab. Bei Systemholz in Gaishorn wurde dann 
das Paket für die Weiterverarbeitung im Novem-
ber 2007 im Echtbetrieb gestartet. Im März kam es 
in den Sägewerken Leoben und Paskov zur Echt-
betriebsumstellung auf die meisten Module von 
TimberTec. „Wir legten sehr viel Wert auf die Über-
nahme aller laufenden und historischen Daten, so-
mit war der Umstieg unabhängig planbar. Dass es 
nach dem Start des Echtbetriebs noch da und dort 
zu speziellen Anpassungen kommt, wissen wir aus 
Erfahrung“, erklärt Wohlmuther. Das Sägewerk in 
Efi movskij/RU, welches sich noch im Aufbau be-
fi ndet, wird auch mit dem System arbeiten. 

Technik

„Die Lösung, die wir umsetzten, ist standort-
übergreifend“, sagt Ridder. „Da auch jeweils die 
Produktion in das TimberTec-System eingebun-
den ist, hat jedes Werk einen lokalen Server. Eine 
zentrale Steuerung mit einem Server wurde daher 
nicht gewünscht. Wir können aber von Leoben aus 
auf alle Systeme zugreifen“, sagt Wohlmuther. Ver-

gleiche und Konsolidierungen können so durch-
geführt werden. Auch die Stammdaten werden in 
Leoben gepfl egt und an die Standorte verteilt. Bis 
zu 200 Mitarbeiter über alle Standorte arbeiten 
mit TimberTec, Tendenz steigend. Eine wichtige 
Stütze des EDV-Systems ist, dass viele Umstellun-
gen in Fernwartung von der TimberTec-Zentrale 
Eutin gemacht werden. Gibt es neue Versionen, so 
wird dies vor Ort durch einen Berater begleitet. 

Anforderungen integriert

„In unserem bestehenden EDV-System hatten wir 
eigene Unternehmensfunktionen wie Versandor-
der oder Akkreditive“, erklärt Wohlmuther. „Diese 
wurden von TimberTec in die Standardpakete in-
tegriert.

Eine Eigenleistung von der Mayr-Melnhof IT-
Abteilung war es, Schnittstellen zu den Produk-
tionsrechnern zu schaff en. Darüber hinaus wurde 
eine eigene Applikation für die Scanner und Stap-
lerterminals erstellt, um die Lagerbewegungen 
optimal abzubilden. Diese wurden auf den Tim-
berTec-Standard zusammengeführt.“ 

Resümee

Auf der Klagenfurter Holzmesse berichtete DI 
(FH)  Andreas Boll, TimberTec-Vorstand, von zu-
friedenen MM-Mitarbeitern nach der Umstellung. 
So meinte einer, dass zwar die Änderung von der 
gewohnten Textoberfl äche auf Windows die größ-
te Hürde war, doch könnte sich keiner mehr vor-
stellen, wieder mit dem alten System zu arbeiten. 
„Weiters freute es mich“, meinte Boll, „dass ein an-

derer MM-Mitarbeiter sagte, dass man bei der Um-
stellung auf den Echtbetrieb zu keiner Zeit einen 
Ausfall des Systems hatte.“ 

Wohlmuther dazu: „Die Software ist produktiv. 
Darauf aufsetzend werden weitere Funktionen 
und Module integriert. Bei TimberTec sind wir im-
mer auf off ene Ohren gestoßen. Natürlich muss 
man dem Softwarehersteller etwas Zeit geben, 
um unseren speziellen Wünschen nachzukom-
men. Eine Umstellung ist immer gewöhnungs-
bedürftig, und die Implementierung ist auch für 
TimberTec eine Herausforderung. Beide Seiten 
haben in diesem Projekt viel gelernt. Wir sind mit 
dem System sehr zufrieden.“  ‹ 

MM-Standort Paskov ist wie alle Standorte mit eigenem Server ausgerüstet

Sachbearbeiterin Marlies Eisner freut sich über die einfache Handhabung des 

TimberTec-Systems

Leiter Organisation und IT Prokurist Alfred 

Wohlmuther

Zentrale Leoben

Maßgeblich an Weiterentwicklung des TimberTec-Standardpake-

tes war Daniela Friedrich, MM-Holz, beteiligt

 11HOLZKURIER 37 •  11.09. 2008

Reportage > Produktion



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 144
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 144
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


